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Niederschrift 
 
über die 3. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Arlewatt am 
26.06.2018 im Sportheim in Arlewatt. 
 
Beginn der Sitzung: 20.00 Uhr 
Ende der Sitzung: 21.45 Uhr 
 
Anwesend: 
1. Bürgermeisterin Silke Clausen 
2. Gemeindevertreter Hans-Otto Christiansen 
3. Gemeindevertreterin Levke Christiansen 
4. Gemeindevertreter Jens Dau 
5. Gemeindevertreter Heiko Jacobsen 
6. Gemeindevertreter Marco Otzen 
7. Gemeindevertreter Christian Lorenzen Paulsen  
8. Gemeindevertreter Jürgen Schultheiß 
 
Entschuldigt fehlt: 
Gemeindevertreter Olaf Mikosch 
 
Außerdem sind anwesend: 
Frank Feddersen, Amt Nordsee-Treene, Schriftführer 
 
 
 
Bürgermeisterin Silke Clausen eröffnet die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde 
Arlewatt. Sie begrüßt alle Anwesenden recht herzlich und stellt die ordnungs- und fristgemä-
ße Ladung fest. Einwände gegen die Tagesordnung werden nicht erhoben. Die Gemeinde-
vertretung ist beschlussfähig. 
 
 
 Tagesordnung 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Feststellung der Niederschrift über die 2. Sitzung am 08.08.2018
3. Bericht der Bürgermeisterin 
4. Bericht der Ausschussvorsitzenden und Delegierten
5. Förderung von Jugendfreizeiten / Jugenderholungsmaßnahmen
6. Anfragen aus der Gemeindevertretung
7. Termine + Terminplanung 2018/2019
  
 Nicht öffentlich 
8. Personalangelegenheiten 
9. Grundstücksangelegenheiten
 
 
1. Einwohnerfragestunde       
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 
2. Feststellung der Niederschrift über die 2. Sitzung am 08.08.2018       
 
Die Niederschrift über die 2. Sitzung am 08.08.2018 wird einstimmig festgestellt. 
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3. Bericht der Bürgermeisterin       
 
• Der langjährige LVB des Amtes Nordsee-Treene, Claus Röhe, wurde in den Ruhestand 

verabschiedet. Nachfolger ist Stefan Bohlen. 
• Im Rahmen der Verkehrssicherung wird der Bau- und Wegeausschuss beauftragt, die 

gemeindeeigenen Bäume zu kontrollieren. Im Petersilienweg ist das Totholz der dort 
stehenden großen Bäume zeitnah zu beseitigen.  

• Alle Gemeindevertreter geben schriftlich ihre Einwilligungserklärung zur Weitergabe ihrer 
E-Mailadresse an die SH-Netz-AG für zukünftige Einladungen und Informationen. 

• Die Bürgermeisterin gibt die seit der letzten Gemeindevertretersitzung wahrgenommenen 
Termine bekannt.  

• Einstimmig beschließt die Gemeindevertretung, dass Altersjubilare ab 2019 von der 
Bürgermeisterin für den 80., 90., 95. und ab 100. Geburtstag jedes Jahr beglückwünscht 
und geehrt werden. 

• Die Gemeindevertretung stimmt dem bereits seit längerem vorliegenden Entwurf des 
Fernwärmeversorgungsvertrages mit der Firma New Energy KG für das Feuerwehrge-
rätehaus zu. Vereinbart wird, dass der kleinstmögliche Warmwasserspeicher verbaut 
wird. In diesem Zusammenhang berichtet die Bürgermeisterin, dass im Zuge der Erstel-
lung der Fernwärmeleitungen ein Kabel mit verbaut wird, um bei entsprechendem Sire-
nenalarm die Straßenbeleuchtung anzuschalten. 

• Die Wirtschaftswegeunterhaltung, organisiert durch den Kreis NF, wurde durchgeführt 
und hat insgesamt knapp 4.400 € Kosten verursacht. Die Gemeindevertretung ist mit den 
Arbeiten im Großen und Ganzen nicht zufrieden. Teilweise wurde das überschüssige 
Splittmaterial nicht beseitigt. Löcher, die eigentlich hätten gemäß Absprache beseitigt 
werden sollen, wurden vergessen. 

• Die Straßenablaufschächte an der Hauptstraße verursachen insbesondere durch das 
Überfahren von LKW’s erheblichen Lärm. Durch den Einbau von speziellen Gummipuf-
fern soll das Problem beseitigt werden. Der in diesem Zusammenhang gemeldete Scha-
den eines Hauseigentümers wegen Rissbildung wurde besichtigt und es konnte geklärt 
werden, dass die Schäden definitiv nicht durch Schwerlastverkehr oder Ähnliches ent-
standen sind, sondern vielmehr baulich bedingt sind. 

• Zwischenzeitlich wurde im Baugebiet Dragoner ein weiterer Schacht gesetzt, um das 
Oberflächenwasser abzuleiten. Diese Arbeiten wurden parallel zu den Tiefbauarbeiten für 
den Fernwärmeausbau durchgeführt. Das Pflaster wurde nicht wieder fachgerecht ver-
legt, sodass die Firma zur Nachbesserung verpflichtet wurde. Einer Anwohnerin wird ge-
stattet, den Randstreifen beim Baugebiet Dragoner mit Rasen anzusäen und drei bis 
fünf Bäume nach eigener Wahl zu pflanzen. 

• Die Bürgermeisterin hat die Deckensanierungsmaßnahme der L 273 erneut bei der Stra-
ßenmeisterei, Herrn Stadel, angemeldet. Zurzeit steht diese Maßnahme auf Position 9 
von 13, so dass über den Zeitpunkt der Durchführung der Maßnahme noch keine Aussa-
ge getroffen werden kann. Bei der Gelegenheit wurde Herr Stadel gebeten, hinsichtlich 
der schräg gewachsenen Bäume an der L 273 tätig zu werden. Zunächst wird von der 
Straßenmeisterei die Eigentumsfrage geklärt. 

• Die Sanierung des Heuweges ist dringend erforderlich. Leider kommt die Inanspruch-
nahme des Förderprogramms Modernisierung ländlicher Wege nicht in Frage, da über 
dieses Programm lediglich außer Orts gelegene Wege bezuschusst werden. Unabhängig 
davon wird das Amt gebeten, eine Kostenermittlung für die Sanierung des Heuweges 
durchzuführen.  

• Mit der Einführung des Rufbusses ist nicht vor Sommer 2019 auf Grund des anhängigen 
Klageverfahrens zu rechnen. 

• Die Gemeinde ist derzeit mit 336.000 € an der SH-Netz-AG beteiligt. Der Wert der Aktie 
hat sich positiv entwickelt. Die Ausschüttung dürfte über dem Niveau von 2017 liegen. In 
2019/2020 ist vorgesehen, die Mittel und Niederspannung im Bereich Oster-
weg/Sportheimweg zu erneuern.  
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• Es erfolgt ein umfassender Bericht aus dem Schleswig-Holsteinischen Gemeindetag, 
Kreisverband Nordfriesland (geplante Verlegung des Sozialzentrums zum Kreisgebäu-
de, Änderung des Landesentwicklungsplanes, Neuregelung der Kita Finanzierung,  
neuer 1. Vorsitzender Thomas Hansen). 

• Die eigentlich für 2018 vorgesehene Dachsanierung des Feuerwehrgerätehauses wird 
in 2019 größtenteils in Eigenleistung erfolgen. 

• Leider wurden keine Vorschläge für Kandidaten für die Schöffenwahl vorgelegt, so dass 
sich nunmehr Bürgermeisterin Clausen bereit erklärt hat, vorgeschlagen zu werden. 

• Beim kürzlich stattgefundenen Oktoberfest gab es keine besonderen Vorkommnisse. 
• Für den Ortkulturring fungiert nunmehr Doris Voigt-Christiansen als 1. Vorsitzende und 

Anja Jacobsen als Schriftführerin. 
• Aus dem Friedhofsausschuss wird berichtet, dass 2017 mit 2.500 € positiv abgeschlos-

sen wurden. Die Rücklage beträgt zum 01.01.2018 knapp 30.000 €.  
• Eine Förderung führ durch Blitzschlag beschädigte Straßenlampen existiert nicht, ledig-

lich bei Umstellung auf LED. Da beträgt die Förderquote dann 35 %. 
• Die Einweisung in die Maßnahme Bürgersteig L 273 ist am 24.10.18 erfolgt. 
• Aus dem Schulverband wird berichtet, dass die Standortleiterin weiterhin arbeitsunfähig 

ist. 
 
 
4. Bericht der Ausschussvorsitzenden und Delegierten       
 
Es folgen kurze Berichte von den jeweiligen Ausschussvorsitzenden und Delegierten anderer 
Gremien. 
 
 
5. Förderung von Jugendfreizeiten / Jugenderholungsmaßnahmen       
 
Einstimmig beschließt die Gemeindevertretung, ab 01.01.2019 Ferienfahrten, internationale 
Begegnungen und Feriennaherholung gemäß der Richtlinien zur Förderung der Jugendarbeit 
im Kreis Nordfriesland mit 2 € pro Tag und Kind zu bezuschussen. Die Zuschussvorausset-
zungen nach oben genannter Richtlinie müssen erfüllt sein.  
Die Höhe des Zuschusses richtet sich künftig nach der jeweils aktuellen Richtlinie zur Förde-
rung der Jugendarbeit, höchstens jedoch bis zu einem Zuschussbetrag von 5 € pro Tag und 
Kind. Sollte dieser Höchstbetrag in künftigen Richtlinien des Kreisjugendringes überschritten 
werden, wäre ein neuer Grundsatzbeschluss der Gemeinde erforderlich. 
 
 
6. Anfragen aus der Gemeindevertretung       
 
• Wer außerhalb der Öffnungszeiten den Buschplatz nutzt, muss eine Extragebühr von 5 

€ entrichten. 
• Einige Wegesränder, u. a. Osterweg, Hofweg, Fliehweg müssen freigeschnitten werden. 

Dies wird Heiko Jacobsen zusammen mit Fa. Momme Hansen durchführen.  
• Der Bürgersteig in Höhe Gehöft Hans Lorenz ist zugewachsen. Es wird kein Bedarf ge-

sehen, diesen wieder begehbar zu machen, da auf der gegenüberliegenden Straßenseite 
ein gut ausgebauter Rad- und Fußweg vorhanden ist. Allerdings sollte vor dem Abschnitt, 
der überwuchert ist, eine entsprechende Beschilderung Bürgersteigende (zwischen 
Hans Lorenz und Heideweg) installiert werden. Silke Clausen wird die Straßenmeisterei 
darüber informieren. 
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7. Termine + Terminplanung 2018/2019       
 
• Der Buschplatz hat am 10.11.2018  (regelt Olaf Mikosch), am 12.01.2019 (regelt Heiko 

Jacobsen) und am 09.02.2019 (regelt Christian Lorenzen-Paulsen) in der Zeit von 10.00 
Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet. 

• Biikebrennen 21.02.2019 
• Schietsammeln 18.04.2019 
• Laternelaufen 25.10.2019 
• Kranzniederlegung 17.11.2019 
• Seniorenweihnachtsfeier 15.12.2019 
 
 
 
 
Die Öffentlichkeit wird auf Beschluss der Gemeindevertretung zu TOP 8 und 9 ausge-
schlossen, da überwiegende Belange des öffentlichen Wohls oder berechtigte Interes-
sen Einzelner es erfordern. 
 
Nicht öffentlich 
 
8. Personalangelegenheiten       
 
….. 
 
 
9. Grundstücksangelegenheiten       
 
….. 
 
 
 
 
Die Öffentlichkeit der Sitzung wird wieder hergestellt. Es sind keine Zuhörer anwe-
send.  
Nachdem keine Wortmeldungen mehr vorliegen, bedankt sich Bürgermeisterin Clausen für 
die rege Mitarbeit und Unterstützung und schließt die Sitzung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bürgermeisterin   Schriftführer 
 


